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Einladung zur Grundsteinlegung des Erweiterungsbaus 
des Zentrum für Neurowissenschaftliche Innovation und 
Technologie (ZENIT) 
Magdeburg baut seine Bedeutung als Zentrum der Neurowissen-
schaften aus 

 
Am 15.09.05 wird in Anwesenheit des Kultusministers des Landes Prof. Dr. Jan-Hendrik 
Olbertz der Grundstein zum Erweiterungsbau des Zentrums für Neurowissenschaftliche 
Innovation und Technologie (ZENIT) gelegt. Die Landeshauptstadt Magdeburg geht damit 
einen weiteren bedeutsamen Schritt, um ihre Bedeutung als wichtiges Zentrum der neu-
rowissenschaftlichen Forschung in Deutschland weiter auszubauen. 

„Der Erweiterungsbau soll das Angebot des 1998 in Betrieb genommenen und seit dieser 
Zeit voll ausgelasteten Zentrums weiter entwickeln“, erläutert Joachim von Kenne, Ge-
schäftsführer der Betreibergesellschaft ZENIT GmbH. Mit der Erweiterung verfolgt die 
Betreibergesellschaft weiterhin das Konzept als eine Schnittstelle von universitärer For-
schung und Industrie zu fungieren. Aus- und Neugründern soll eine sowohl solide als 
auch bezahlbare Startposition ermöglicht werden. Die im universitären Bereich gewonne-
nen Forschungsergebnisse können so schneller in eine gewerbliche Nutzung überführt 
werden. „Durch die starke Verzahnung von universitärer und gewerblicher Forschung 
können innerhalb kurzer Frist Netzwerke gebildet werden, die gemeinsam komplexe 
Themen angehen können“ erläutert Prof. Georg Reiser, Vorsitzender des wissenschaftli-
chen Beirats der ZENIT GmbH, die Vorzüge des Konzepts.  

„Durch den Neubau wird eine konsequente Weiterentwicklung des Standorts ermöglicht 
und das Profil von Magdeburg als neurowissenschaftlich – medizintechnischer Standort 
weiter geschärft“ unterstreicht Prof. Reiser.   

„Die Kosten für den Erweiterungsbau sind auf ca. 12,9 Mio. Euro beziffert“ erläutert von 
Kenne. „Mit 3400 m² an zusätzlichen Forschungsflächen kann der bisherige Engpass an 
hochwertigen Forschungsmöglichkeiten insbesondere für klein- und mittelständische Un-
ternehmen beseitigt werden, wodurch die Rahmenbedingungen weiter verbessert wer-
den“. In dem Gebäude werden ca. 160 hochqualifizierte Arbeitsplätze entstehen. 

Der Neubau wird direkt neben dem bisherigen Gebäude errichtet. Das dazu notwendige 
Grundstück wurde von der Stadt Magdeburg zur Verfügung gestellt. Nach kurzer Pla-
nungs- und Genehmigungsphase kann nunmehr der Grundstein gelegt werden.  

 

Vertreter der Medien sind herzlich willkommen. 

Datum:   Donnerstag, den 15.09.2005, 12.00 Uhr 
Ort:  Baufeld neben dem Zentrum für Neurowissenschaftliche In-

novation und Technologie, Leipziger Str. 44, Gelände des    
Universitätsklinikums  

 


